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/?/efer Texf/'/e Systems

L/nter dem Motto; «/?/eter - Your Systems 5upp//er», präsenf/erf c//e F/rma
d/e ßere/che Spun Yarn Systems, F/Va/nenf Yarn 7ec/7no/og/es und ß/eter
Perfoyet auf der /7~My4 >As/a 2007 /n S/ngapore.

Spun Varn Systems
Dieser Geschäftsbereich wird attraktive Systeme

für die Kurzstapelspinnerei vorstellen. Die

Hochleistungskarde C 51 ist von wesentlicher

Bedeutung für eine gleichmässig hohe Faser-

bandqualität bezüglich Nissen und Sauberkeit.

Es ist die einzige in der Welt angebotene Karde

mit einer automatischen Schleifeinheit für

Trommel- und Deckelbeschläge IGS-classic

bzw. IGS-top (Integrated Grinding System). Ne-

ben einer eindrucksvollen Reduzierung der Nis-

sen und der Eliminierung der Schmutzanteile,

vermindern sich durch das Schleifsystem die

Stillstandszeiten, und die Lebensdauer der Kar-

denbeschläge erhöht sich.

4

Eine wesentliche Komponente für die Errei-

chung einer Spitzenqualität ist die Kämmma-

schine E 72, die mit 400 Kammspielen pro min.

unter Praxisbedingungen arbeitet. Die Strecke

RSB-D 30, die am meisten verbreitete Strecke in

der Welt, zeichnet sich durch ihr exaktes Regel-

system und die hohe Liefergeschwindigkeit von

1000 m/min. aus.

Die Ringspinnmaschine G 33 ist heute

Marktführer. Mit der SERVOgrip Einheit bietet

sie das erste Kopswechselsystem ohne Unterwin-

defaden. Mit FLEXIdraft kann ein Feinheits-

Wechsel mit einem einfachen Knopfdruck vor-

genommen werden. Die Rotorspinnmaschine R

20 ist die Hochleistungs-OE-Spinnmaschine

von Rieter. Sie zeichnet sich durch ein zu-

kunftsweisendes Konzept mit einer integrierten

Automatisierungslösung ohne Startwindungen

aus und ist mit fettfreien Lagern (Aerobearings)

ausgestattet. Die Maschine produziert qualitativ

hochwertige Spulen mit bis zu 5 kg Masse. Die-

se Spulengrösse garantiert eine kosteneffektive

Weiterverarbeitung. Die Rotorspinnmaschine

BT 903 wurde mit Blick auf niedrige Investiti-

onskosten konzipiert. Das Ansetzen - ein für die

Garnqualität kritischer Vorgang - wurde mit

dem System AMIspin automatisiert. Dadurch

erfolgt das Ansetzen auch bei hohen Rotorge-

schwindigkeiten mit konstanter und hoher

Qualität. Optional wird der Garnreiniger

IQclean zur Reinigung der Garne an der BT 903

angeboten. Zur Herstellung von Kompaktgar-

nen stellte Rieter auf der ITMA in Paris die

ComforSpin-Maschine K 40 vor. Die Comfor-

Spin-Maschine K 44 ist das Ergebnis der Weiter-

entwicklung dieser Technologie. Diese Maschi-

ne kombiniert die Vorteile der innovativen

Ringspinnmaschine G 33 und der ComforSpin-

Technologie. Auf der Basis seiner Produktions-

Systeme bietet Rieter Spun Yarn Systems moder-

ne Technologieunterstützung und Service an.

Diese Systeme umfassen den gesamten Ent-

scheidungs- und Produktionsprozess und

reichten von der Planungs- und Konzeptphase

über die Produktion bis zur Wartung. Damit

können sich die Kunden auf ihr Kerngeschäft

konzentrieren. Partnerschaften dieser Art sind

die besten Voraussetzungen für eine schnelle

Amortisation der Anlagen.

ßetr/ebsüberwac/iung
Das Produktionsüberwachungssystem SPIDER-

web ist ein ausgezeichnetes Werkzeug, um die

erfolgreiche Leitung der Spinnerei zu unterstüt-

zen. Das System ist einfach zu bedienen und

enthält Informationen über den gesamten Be-

trieb.

Suessen
Die Spindelfabrik Suessen wird sich in Zukunft

wieder ausschliesslich auf die Produktion von

Komponenten und Modernisierungssystemen

für Ring- und OE-Maschinen konzentrieren.

Rieter wird die Komponenten-Technologie der

OE-Spinbox und des Systems EliTe in die Ma-

schinen R 20 und G 33 integrieren. Die neuen

Ideen und Produkte von Suessen werden die

Produktpalette von Rieter in ausgezeichneter

Weise ergänzen. In nicht allzu ferner Zukunft

wird die Ringspinnmaschine G 33 auch für den

Umbau mit dem EliTe-System von Suessen zur

Verfügung stehen.

F/'/ament Yarn 7ec/7no/og/es
Zur Verbesserung des Services wurden die früher

selbständigen Geschäftseinheiten Rieter ICBT,

Rieter-Scragg und Synthetic Fibre Machinery

zur neuen Gruppe Filament Yarn Technologies

zusammengelegt.

7exf/7garn/7erste//ung
Die Stecktexturiermaschine FTF wird mit fre-

quenzgeregelten Motoren angetrieben und ist

computergesteuert. Sie ist konzipiert, um auf 2

unabhängigen Maschinenseiten mit je 108 Po-

sitionen zu arbeiten. Drei Abnahmeebenen er-

lauben eine hohe Spindelkonzentration pro

Quadratmeter. Der gerade Fadenlauf durch die

Texturierzone ermöglicht eine maximale Flexi-

bilität bei der Texturierung von synthetischen

Garnen. Weitere Maschinen für diesen Bereich

sind Luftdüsentexturier-, Kablier-, Zwirn-, Luft-

verwirbelungs- und konventionelle Umwinde-

maschinen.
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^Pp/cT)garn/7ers7e//ung
neue Tiicolour-System bei der Teppich

garnmaschine PATHFINDER kombiniert Wirt
aftlichkeit, Ergonomie und Qualität und be

immt den Standard in der BCF-Industrie. Mi
n System ist die Herstellung von dreifarbiger

^ Garnen möglich. Die Maschinen des Typ<
Gl sind für das Zwirnen und/oder Kablieren

von BCF- und CF-Garnen konzipiert.

^encore/ and fec/?n/sc/7e Garne
v Maschinen des Typs CD werden für die Ver-

eitung von Reifencord eingesetzt. Diese Di-

rektkabliermaschinen ermöglichen das Kablie-

ren von 2-fach Garnen mit ausgewogenem Dre-

hungsniveau in einem Arbeitsgang. Die Pro-

duktpalette umfasst ausserdem die Extrusions-

système RIECORD 10, RIECORD 11 und RIE-

CORD HMLS.

/?/efer Pe/fo/ef
Rieter Perfojet ist der Marktführer in der Spun-

lace-Technologie, mit 90, weltweit installierten

JETlace Produktionslinien. Diese Anlagen setz-

ten neue Standards im Spinnvliesstoffbereich

und- arbeiten mit Produktionsgeschwindigkei-

ten von 300 m/min. sowie mit exakt dosierba-

ren Wasserdrücken von bis zu 400 bar. Die An la-

ge JETlace 3000 ist speziell für die Herstellung

von Spinnvliesstoffen im Flächenmassebereich

von 20 bis 400 g/nr konzipiert. Die Technolo-

gie AIRlace 3000 kombiniert die aerodynami-

sehe Vliesbildung mit dem Wasserstrahlverfesti-

gungsprozess. Weiter bietet Rieter Perfojet unter

der Bezeichnung PERFObond 3000 einen neu-

en Spinnvliesstoff-Prozess an. Mit dieser neuen

Technologie können höchste Produktionsmen-

gen von 220 bis 250 kg/h erreicht werden.
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70. O/rfober 2007

Saarer Grappe
^//VSf/î

'nser RO-WE-MAT 670, der Flyer mit integrier-
"0 Doffer, wird erstmals mit integriertem Hiil-
^reiniger RO-WE-CLEAN sowie integriertem
ülsenspeicher

gezeigt. Im festen Verbund FIX

^

GW wiid eine Version einer vollautomati-

^ Anlage präsentiert, die hohe Zuverlässig-
'h Verfügbarkeit sowie einfaches Handling

bietet.

it dei Zinser Ringspinnmaschine 351 wird
^ ^eiteientwickelte Ringspinnmaschine 350

^

bestellt, die durch die neue Steuerungstech-

be'
^ergiesparender und effizienter ar-

et. Auch die Bedienungs- und Wartungs-
ndlichkeit haben sich erheblich verbessert.

Zinser Ringspinnmaschine 351 wird im
I: É IB I

^OC4-///

Verbund mit dem Schlafhorst Autoconer 338

auf dem Messestand zu sehen sein. Mit bis zu

1488 Spindeln, ist sie die längste Ringspinn-

maschine der Welt. Der SYNCHRO-DRIVE bietet

die Voraussetzung für einen präzisen Spindel-

antrieb und damit für hohe Garnqualität. Die

Prozessdatenerfassung der in der gesamten An-

läge integrierten Maschinen, erfolgt mit Zinser

RING-PILOT.

D/'e flofor-Sp/nnfechno/og/e /ar
c/as 7a/?rfaasenc/
Das jüngste Kind in der Autocoro Familie - in-

zwischen sind weltweit annähernd 2,5 Millio-

nen Spinnstellen ausgeliefert - ist seit einiger

Zeit der Autocoro 312. Diese Maschine ent-

spricht nur noch rein äusserlich den Vorgän-

gertypen. Komplett neu ist die mögliche Spinn-

stellenzahl von 312 und das intelligente Auto-

matisierungsaggregat Coromat. Dieses über-

nimmt das Anspinnen und Fadenbruchbehe-

ben wie bisher der Anspinnwagen, jedoch zu-

sätzlich auch das Wechseln der vollen Kreuz-

spulen.

Eine völlig neue Konstruktion stellt auch

die frequenzgesteuerte Absauganlage dar, die

NcA/z//Ao/;v/ d w/ocoro

den für das Spinnen so wichtigen Unterdruck

kontinuierlich konstant hält. Die Spinnboxen

und die Belcoro Spinnmittel, sowie Rotoren,

Auflösewalzen und Abzugsdüsen entstammen

inzwischen der eigenen Fertigung. Sämtliche

Funktionen, wie der Spinnprozess selbst, die

Tätigkeiten des Coromat, die Qualitätskontroi-

len, die Produktionsdatenerfassung und auch

die gesamte Maschinensteuerung, sind ohne

die Elektronik in dieser Präzision gar nicht

mehr denkbar.

D/'e >4L/rOCO/Vf/? £X-/?£/H£ von
Sc/)/a//?or5t
Zur ITMA '99 in Paris wurde der Autoconer 338
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